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Einladung zur ausserordentlichen Mitgliederversammlung 

 

 
Liebe Mitglieder, liebe Gönner und Gönnerinnen der SPITEX Klettgau-Randen 
 

Wir laden Sie herzlich zu unserer ausserordentlichen Mitgliederversammlung ein: 
 
 

Dienstag, 1. September 2026, 19.00 Uhr  
im Zimmerbergsaal, 8222 Beringen  

 
 

Traktanden 
1. Begrüssung 
2.  Wahl der Stimmenzähler 
3.  Protokoll der Mitgliederversammlung vom 7. Mai 2026 
4. Fusion zur Spitex SH West 
 a) die wichtigsten Informationen 
 b) Genehmigung Fusionsvertrag unter Vorbehalt der revidierten Statuten inkl.  
                  Namensänderung zu Spitex SH West 
 c) Genehmigung der revidierten Statuten der bisherigen Spitex Klettgau-Randen 
 d) Wahl des Vorstandes des fusionierten Vereins Spitex SH West 
5. Information über weitere Schritte 
6. Diverses   
 

Wir bitten Sie, sich bis am 14. August 2026 mit beiliegendem Formular bei uns anzumelden. 
Dieses können Sie bei uns im Stützpunkt abgeben, an: info@spitex-klettgau-randen.ch  
mailen oder per Post an die Vordergasse 21, 8213 Neunkirch senden. 
 

Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder und Gönner/innen des Vereins SPITEX Klettgau-Ran-
den.  
 

Für nicht mobile Teilnehmende organisieren wir gerne einen Fahrdienst.  
Bitte melden Sie sich bis spätestens 21. August 2026 unter der Telefonnummer 052 633 44 88. 

 

Anträge von Mitgliedern müssen bis spätestens 17. August 2026 schriftlich eingereicht wer-
den an: SPITEX Klettgau-Randen, Frau Manuela Reutimann-Loggia, Vordergasse 21, 8213 
Neunkirch oder per Mail an manuela.reutimann@spitex-klettgau-randen.ch. 
 

Freundliche Grüsse 

 
Manuela Reutimann-Loggia 
Präsidentin SPITEX Klettgau-Randen 
 
 
 
Beilagen: 
Erläuterungen zur Fusion 
Fusionsvertrag der 3 Vereine 
Statuten Spitex SH West 
 

 
  

Auf der Homepage finden Sie gemäss Fusionsgesetz:  
Revisionsbericht mit Jahresrechnung der letzten drei Geschäftsjahre der drei 
Spitex-Organisationen, das Fondsreglement und ein Kurzportrait für die 
Wahlvorschläge der Vorstandsmitglieder. 
Diese Unterlagen können nach Voranmeldung auch im Stützpunkt der Spitex 
Klettgau-Randen eingesehen werden. 

mailto:info@spitex-klettgau-randen.ch
mailto:manuela.reutimann@spitex-klettgau-randen.ch
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Erläuterungen zum Zusammenschluss 
 

Im Zeitraum November 2024 bis April 2025 wurde durch die Spitex-Organisationen Buchberg-Rüdlingen 
(SBbR), Klettgau-Randen (SKR) und Unterklettgau-Randental (SPUR) unter externer Begleitung ein Grob-
konzept erarbeitet mit dem Ziel, die Variante einer horizontalen Integration der drei Spitex-Organisatio-
nen zu prüfen. Eine spätere Einbindung von Heimen (vertikale Integration) soll dabei nicht behindert 
werden. Das Grobkonzept sollte als Entscheidungsgrundlage für die Projektpartner dienen, um im posi-
tiven Falle die nachgelagerten Schritte der Umsetzung anzugehen. Auf Basis des Grobkonzeptes ent-
schieden die Vorstände die Prüfung eines Zusammenschlusses zu konkretisieren. Darüber haben wir 
auch an den Mitglieder- bzw. Generalversammlungen der Vereine im Mai 2025 und 2026 vorinformiert. 
Ebenso wurden die Gemeinden und der Kanton über den Prozess und das Konzept informiert, und wo 
heute bereits möglich, sinnvoll involviert. 
 

Die drei Vereine sehen im Zusammenschluss Chancen zur Steigerung der Attraktivität als Arbeitgeberin, 
da die fachliche wie auch führungsorientierte Weiterentwicklung in einem grösseren Team mehr Mög-
lichkeiten bietet. Aus Sicht der Organisation resultiert mehr Stabilität für die Gemeinden und Klientin-
nen/Klienten. Für die Mitglieder und Klientinnen/Klienten wie auch die Bevölkerung im Allgemeinen 
wird keine wesentliche Veränderung aus einem Zusammenschluss erwartet.  
Die Leistungserbringung erfolgt weiter vor Ort und mit lokalen Teams, gestärkt durch bessere Stellver-
tretungsmöglichkeiten in der Gesamtorganisation. Für eine allfällig spätere vertikale Integration mit den 
Heimen leistet ein Zusammenschluss der Spitex-Organisationen Vorarbeit. Eine gemeinsame Organisa-
tion ist einfacher integrierbar als viele verschiedene. Auch unabhängig von einer vertikalen Integration 
resultieren durch einen statt drei Partner für die Heime Vorteile und Chancen, insbesondere in der Ko-
ordination oder bei den Themen wie Aus- und Weiterbildung und gegenseitiger personeller Unterstüt-
zung. 
 

Für die Mitglieder- und Generalversammlungen vom 1. September 2026 wurden die Statuten der drei 
Vereine verglichen und für die Fusion aufeinander abgestimmt. Ebenso wurde der vorliegende Fusions-
vertrag ausgearbeitet. Technisch wird eine Absorptionsfusion angestrebt, d.h. die Übernahme der Spi-
tex SPUR und der Spitex SBbR durch die Spitex SKR mit gleichzeitiger Namensänderung und Statutenan-
passung. Diese Art der Fusion erleichtert administrativ den Übergang, da kein neuer Verein zu gründen 
ist und bestehende Beziehungen mit Dritten fortgeführt werden können. Durch Zweckbindung von 
Spendengeldern und Fonds soll auch nach der Fusion sichergestellt werden, dass Vereins-Gelder weiter-
hin regional eingesetzt werden können. Regional besetzt werden soll auch der Vorstand, ergänzt durch 
drei von den Gemeinden vorgeschlagene Mitglieder. Bei Zustimmung zur Fusion soll dieser ebenfalls im 
Rahmen der Fusionsversammlungen vom 1. September 2026 gewählt werden. 
 

Die Vorstände und Präsidien der drei Organisationen empfehlen den Mitgliedern die Annahme der  
Fusion und sind überzeugt, gemeinsam die ambulante Versorgung in der Region nachhaltig stärken zu 
können. 
 

     
 

Sandra Brunner   Manuela Reutimann-Loggia  Hansueli Regli 
Präsidentin    Präsidentin    Präsidenten ad interim  
Spitex Buchberg-Rüdlingen Spitex Klettgau-Randen   Spitex Unterklettgau-Randental 
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FUSIONSVERTRAG 
Absorptionsfusion 

 
zwischen 

 
Spitex Unterklettgau-Randental (SPUR) und 

Spitex Buchberg-Rüdlingen 
 

als übertragende Vereine 
 

und 
 

Spitex SH West 
als übernehmender Verein 

 

Einleitung 
  
Die Spitex Klettgau-Randen, Spitex Unterklettgau-Randental (SPUR) und Spitex Buchberg-Rüdlingen 
sind Vereine gemäss Art. 60 ff. ZGB. Sie widmen sich der Hilfe und Pflege zu Hause. 
 

Die übernehmende Spitex SH West (ehemals Spitex Klettgau-Randen) übernimmt neu die Aktivitäten 
und Leistungsverträge der fusionierenden Vereine Spitex Unterklettgau-Randental (SPUR) und Spitex 
Buchberg-Rüdlingen. 
 

Vor diesem Hintergrund schliessen die Parteien den folgenden Fusionsvertrag ab: 
 

1. Fusion 
 

Die Vereine Spitex Unterklettgau-Randental (SPUR) und Spitex Buchberg-Rüdlingen schliessen 
sich per 1. Januar 2028 im Verein Spitex SH West zusammen (Absorptionsfusion). 

 

Sämtliche Aktiven und Passiven der Vereine Spitex Unterklettgau-Randental (SPUR) und Spitex 
Buchberg-Rüdlingen gehen auf den Verein Spitex SH West über. 

 

2. Bilanzen 
 

Die Fusion erfolgt aufgrund der geprüften Bilanzen gemäss den Revisionsberichten der Vereine 
der Jahresrechnungen per 31. Dezember 2027. 
Diese Vereinbarungen sind als Anhänge der letzten drei abgeschlossenen Jahresrechnungen 
2023 – 2025 und Revisionsberichte beigefügt bzw. auf der entsprechenden Homepage zu fin-
den. 

 

Sämtliche Aktiven und Passiven der Fusionsvereine gehen (gemäss den jeweiligen Statuten) mit 
der Fusion an den Verein Spitex SH West über. 
 
Zur Information: Gemäss aktueller Bilanz per 31. Dezember 2025 betragen die Eigenkapitale: 
 

Spitex Unterklettgau-Randental (SPUR)  CHF  722'223 
Spitex Buchberg-Rüdlingen   CHF  113'116 
 

Die Spitex Klettgau-Randen verfügt per 31. Dezember 2025 über ein Eigenkapitel von 
CHF 623'116. Dies entspricht einem Betrag von CHF 44.14/Einwohner. Sie wird ihr Eigenkapital 
vollständig einbringen. 
 
Von den einzubringenden Eigenkapital-Werten wird ein Teil als betriebsnotwendig für den all-
gemeinen Liquiditätsbedarf des Spitex-Betriebes benötigt und verbucht. Notwendig sind ca. 
CHF 900'000. 
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Basierend auf den Werten per 31. Dezember 2025 würde dies bei einem Betrag von CHF 44.14 
(gemäss Spitex Klettgau-Randen) je Einwohner die folgenden Summen je Spitex-Region ausma-
chen: 
  Spitex Klettgau-Randen   14’118 Einw. =  CHF   623’100 
  Spitex Unterklettgau-Randental    5’455 Einw. =  CHF  240’800 
  Spitex Buchberg-Rüdlingen    1’689 Einw. =  CHF    74’600 
  Total     21’262 Einw. =  CHF  938’500 
 
Der Rest der einzubringenden Werte wird in je einen zweckgebundenen Fonds der bisherigen 
Spitex-Region Buchberg-Rüdlingen und Unterklettgau-Randental eingebucht. Die Fusionsver-
sammlungen werden über das Fondsreglement informiert. 

 

Zweckgebundene Spenden und Fonds werden mit dem regionalen, ursprünglichen Zweck die-
nend überführt. 

 

Die definitiven Werte werden auf Grund der Einwohnerzahlen und Bilanzen vom  
31. Dezember 2027 festgelegt. 

 

Auf den Verein Spitex Klettgau-Randen (Spitex SH West) übertragen werden die Mietverträge 
des: 

Stützpunkts in Schleitheim, Gemeindehausplatz 3, 8226 Schleitheim 
Stützpunkts in Hallau, Schöneckstrasse 4, 8215 Hallau 
Stützpunkts in Rüdlingen, Hinterdorfstrasse 3, 8455 Rüdlingen 
 

 

3. Zeitpunkt der Wirkung des Fusionsvertrages 
  

Ab 1. Januar 2028 gelten die Handlungen der Vereine Spitex Unterklettgau-Randental (SPUR) 
und Spitex Buchberg-Rüdlingen als für Rechnung des Vereins Spitex SH West vorgenommen. 

 

4. Übergang der Mitgliedschaften 
 

Mit der Fusion gehen die Mitgliedschaften der Vereine Spitex Unterklettgau-Randental (SPUR) 
und Spitex Buchberg-Rüdlingen auf den übernehmenden Verein Spitex SH West über. 

 

Die Mitglieder der fusionierenden Vereine können innerhalb von zwei Monaten nach der 
Rechtswirksamkeit der Fusion frei aus dem Verein austreten (Art. 19 FusG).  

 

Die Mitgliederkategorien sind in den revidierten Statuten festgehalten. Die Beiträge werden an 
der ersten Mitgliederversammlung ca. im Mai 2028 festgelegt. 

 

5. Organisation 
 

Im Rahmen der Fusionsversammlung vom 1. September 2026 wird der Vorstand des fusionier-
ten Vereins Spitex SH West zur Wahl vorgeschlagen und von den Fusionsversammlungen für die 
Amtsperiode bis zur Mitgliederversammlung 2029 gewählt.  

 

Dieser Vorstand kann, im Rahmen seiner Kompetenzen gemäss den Statuten des Vereins Spitex 
SH West, ab sofort über Geschäfte, welche die Spitex SH West betreffen, beschliessen. 

 

Die bestehenden Vorstände der drei bisherigen Spitexregionen sind bis zum Abschluss des Ge-
schäftsjahres 2027 für ihre Vereine zuständig.  

 

Die gegenseitige Zusammenarbeit und Informationen der bisherigen Vorstände sind durch die 
Präsidentinnen und den Präsidenten sicherzustellen. 

 

6. Zustimmung 
 

Dieser Vertrag wird auch den Mitgliederversammlungen der fusionierenden Vereine Spitex Un-
terklettgau-Randental (SPUR) und Spitex Buchberg-Rüdlingen zur Beschlussfassung vorgelegt. Er 
steht deshalb unter der aufschiebenden Bedingung der Zustimmung der General- resp. Mitglie-
derversammlungen aller drei Vereine. 
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7. Bedingungen/Rechtswirksamkeit der Fusion 
 

Dieser Fusionsvertrag und die Rechtswirksamkeit der Fusion stehen unter der Bedingung, dass 
die Mitgliederversammlung des übernehmenden Vereins Spitex Klettgau-Randen der Fusion 
und der Namensänderung in Spitex SH West zustimmt. 

 

8. Kosten 
 

Die Kosten der Fusion (nach dem 1. Januar 2028) trägt der übernehmende Verein  
Spitex SH West. 

 

9. Vertragsexemplare 
 

 Dieser Fusionsvertrag wird in drei Exemplaren unterzeichnet. 
 

10. Gerichtsstand 
 

Für sämtliche Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit diesem Fusionsvertrag sind die or-
dentlichen Gerichte des Kantons Schaffhausen zuständig. Gerichtsstand ist Schaffhausen. 

 
 
 

Anhang:  
Revidierte Statuten der Spitex SH West 
 

Auf der Homepage finden Sie zur Information: 

• Revisionsberichte mit Jahresrechnungen per 31. Dezember der Jahre 2023, 2024 und 2025 der: 
 

Spitex Klettgau-Randen (www.spitex-klettgau-randen.ch) 
Spitex Unterklettgau-Randental (SPUR) (www.spitex-spur.ch/generalversammlung) 
Spitex Buchberg-Rüdlingen (www.spitex-buchberg-ruedlingen.ch/) 
 

• Fondsreglement 

• Kurzportrait für die Wahlvorschläge der Vorstandsmitglieder 
 
 
 
Ort, Datum: Neunkirch / Schleitheim / Hallau / Rüdlingen, 1. September 2026 
 
 

Unterschriften: 
 

 

Spitex Unterklettgau-Randental (SPUR) 
 
________________________________________________________ 
Hansueli Regli, Präsident ad interim, Spitex Unterklettgau-Randental 

 

 

Spitex Buchberg-Rüdlingen 
 
________________________________________________________ 
Sandra Brunner, Präsidentin, Spitex Buchberg-Rüdlingen 

 

 

Spitex Klettgau-Randen  
 
________________________________________________________ 
Manuela Reutimann-Loggia, Präsidentin, Spitex Klettgau-Randen 

 
 
  

http://www.spitex-klettgau-randen.ch/
http://www.spitex-spur.ch/generalversammlung)
http://www.spitex-buchberg-ruedlingen.ch/
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Statuten des Vereins Spitex SH West  
 

I  Name, Sitz und Zweck 
Art. 1  Name und Sitz 
Der Verein Spitex SH West ist ein Verein mit Sitz in Neunkirch, nach Artikel 60 ff. des Schweize-
rischen Zivilgesetzbuches. 

Spitex SH West ist parteipolitisch und konfessionell neutral. 

 

Art. 2  Zweck 
Der Verein Spitex SH West bietet Dienstleistungen, Hilfe und Unterstützung im Bereich Pflege 
und Betreuung an. Er fördert das Wohnen und Leben zu Hause und bietet Hilfe zur Selbsthilfe. 

Gemäss dem Spitex-Leitbild des Kantons Schaffhausen fördert, unterstützt und ermöglicht der 
Verein mit seinen Dienstleistungen in der Versorgungsregion das Wohnen und Leben zu Hause 
für alle Altersgruppen. Dazu schliesst der Verein mit den Gemeinden der Versorgungsregion eine 
Leistungsvereinbarung ab.  

Spitex SH West betreut alle Menschen unabhängig von Alter, Geschlecht, Konfession oder Her-
kunft. Zur Erfüllung seiner Aufgaben stellt der Verein ausgebildetes Personal an. 

 

II  Mitgliedschaft 
Art. 3 Mitgliederkategorien 
Spitex SH West hat folgende Mitgliederkategorien: 

1) Einzel- und Familienmitglieder 
2) Gönnerin 
3) Vertretung der politischen Gemeinden 
4) Kollektivmitglieder 

 

Art. 3.1 Einzel- und Familienmitglieder 
Einzel- und Familienmitglieder sind einzelne oder mehrere Personen, die im gleichen Haushalt 
leben und die im Versorgungsgebiet wohnen sowie ihren Beitritt zum Verein Spitex SH West 
schriftlich erklärt und den ersten Mitgliederbeitrag bezahlt haben, um den Zweck und die Ziele 
des Vereins zu unterstützen. 

Einzel- und Familienmitglieder können in ausgewählten Bereichen Vergünstigungen erhalten. 
Details sind im Tarifblatt geregelt.  

Einzel- und Familienmitglieder sind mit einer Stimme stimm- und wahlberechtigt. Die Familien-
mitgliedschaft lautet auf eine Person des Haushalts. 

Bei Wegzug aus der Versorgungsregion wird die Einzel- und Familienmitgliedschaft in eine Gön-
nermitgliedschaft umgewandelt. 

 

Art. 3.2 Gönnerschaft 
Gönnerin ist eine Person, die nicht in der Versorgungsregion wohnt und die ihren Beitritt zum 
Verein Spitex SH West schriftlich erklärt hat und den Zweck sowie die Ziele des Vereins unter-
stützt. 

Gönnerinnen sind nicht stimm- und wahlberechtigt.  
 

Aus Gründen der sprachlichen Vereinfachung wird in den Statuten nur die weibliche Form verwendet. Alle Personenbezeichnun-
gen gelten gleichermassen für alle Geschlechter. 
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Art. 3.3 Vertretung der politischen Gemeinden 
Dies ist jeweils eine Vertretung pro politische Gemeinde, soweit sie mit dem Verein Spitex SH 
West eine Leistungsvereinbarung abgeschlossen hat. 

Die Vertretungen sind stimm- und wahlberechtigt. 

 

Art. 3.4 Kollektivmitglieder 
Kollektivmitglieder sind Institutionen (Heime, Spitex-Organisationen, soziale Einrichtungen 
usw.), die ihren Beitritt zum Verein Spitex SH West schriftlich erklärt haben und den Zweck sowie 
die Ziele des Vereins unterstützen. 

Kollektivmitglieder haben beratende Stimme sowie Antragsrecht. 

 

Art. 3.5 Beendigung der Mitgliedschaft 
Die Mitgliedschaft endet: 

1) durch Austritt auf Ende des Kalenderjahres. Die formlose Austrittserklärung ist dem 
Verein bis spätestens 30. November schriftlich zuzustellen 

2) im Todesfall der die Einzel- oder Familienmitgliedschaft begründenden Person. Bei Fa-
milienmitgliedern kann die Mitgliedschaft auf andere Familienmitglieder übertragen 
werden 

3) bei Erlöschen der juristischen Person 

4) durch Ausschluss 

5) für Vertretungen der politischen Gemeinden bei Kündigung der Leistungsvereinba-
rung durch die politische Gemeinde, welche sie vertreten 

Ein Ausschluss kann durch Vorstandsbeschluss erfolgen, wenn das Mitglied gegen die Statuten 
verstösst, den Mitgliederbeitrag nicht bezahlt oder sonst gegen die Interessen des Vereins han-
delt. Bei einem Ausschluss bleiben sämtliche Verpflichtungen des Mitglieds bestehen. 

 

Art. 3.6 Mitgliederbeitrag 
Die Mitglieder sind verpflichtet, einen jährlichen Mitgliederbeitrag zu leisten. Die Höhe des Bei-
trages wird durch die Mitgliederversammlung beschlossen. 

Vorstandsmitglieder und Vertretungen der politischen Gemeinden sind vom Mitgliederbeitrag 
befreit. 

 

III  Organisation 
Art. 4 Organe 
Die Organe des Vereins sind: 

1) die Mitgliederversammlung 

2) der Vorstand 

3) die Geschäftsleitung 

4) die Revisionsstelle 

 

 

Aus Gründen der sprachlichen Vereinfachung wird in den Statuten nur die weibliche Form verwendet. Alle Personenbezeichnun-
gen gelten gleichermassen für alle Geschlechter. 
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1)  Mitgliederversammlung 
Art. 5 Mitgliederversammlung 
Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ des Vereins. Die ordentliche Mitgliederver-
sammlung findet im 1. Semester des Jahres statt. 

Das Datum der ordentlichen Mitgliederversammlung muss mindestens 2 Monate vor der Ver-
sammlung auf der Homepage publiziert werden. 

Die ordentliche Mitgliederversammlung wird durch den Vorstand einberufen. 

Die Einladung an die Mitglieder erfolgt schriftlich oder durch ein Inserat in den amtlichen Publi-
kationsorganen der Vertragsgemeinden, spätestens 14 Tage vor der Versammlung.  

In der Einladung sind neben Ort und Zeit der Versammlung, die Traktanden bekanntzugeben. 

Anträge an die Mitgliederversammlung müssen dem Vorstand spätestens 30 Tage vor der Ver-
sammlung eingereicht werden. Die Mitgliederversammlung kann nur über traktandierte Ver-
handlungsgegenstände Beschluss fassen. 

Ausserordentliche Mitgliederversammlungen sind nach Bedarf einzuberufen auf Beschluss des 
Vorstands, auf Antrag der Revisionsstelle oder wenn ein Fünftel aller Mitglieder dies verlangt. 
Der Vorstand hat innerhalb von 3 Monaten diese Versammlung einzuberufen. 

 

Art. 6 Aufgaben der Mitgliederversammlung 
Die Mitgliederversammlung wird von der Präsidentin oder Vizepräsidentin geleitet.  

Die Geschäfte der Mitgliederversammlung sind: 

1) Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung 

2) Genehmigung der Jahresberichte des Vorstands und der Geschäftsleitung 

3) Genehmigung der Jahresrechnung und Kenntnisnahme des Berichtes der Revisions-
stelle 

4) Entlastung des Vorstands und der Geschäftsleitung 

5) Festsetzung der Mitgliederbeiträge  

6) Wahl der Präsidentin und der übrigen Vorstandsmitglieder alle 4 Jahre für eine Amts-
periode von 4 Jahren bzw. zwischenzeitlich jeweils für die verbleibende Amtsperiode 

7) Wahl der Revisionsstelle (für 1 Jahr) 

8) Beschlussfassung über alle anderen Geschäfte, die der Mitgliederversammlung durch 
das Gesetz und die Statuten vorbehalten sind, oder ihr durch den Vorstand zum Ent-
scheid vorgelegt werden 

9) Abänderung der Statuten 

10) Fusion oder Auflösung des Vereins 

 

 

 

 

 

 

Aus Gründen der sprachlichen Vereinfachung wird in den Statuten nur die weibliche Form verwendet. Alle Personenbezeichnun-
gen gelten gleichermassen für alle Geschlechter. 
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Art. 6.1 Abstimmung und Wahlen 
An der Mitgliederversammlung wird nach den folgenden Regeln abgestimmt und gewählt: 

1) Bei Sachgeschäften gilt das einfache Mehr der abgegebenen Stimmen, bei Stimmen-
gleichheit steht der Präsidentin der Stichentscheid zu. 

2) Statutenänderungen, die Auflösung oder die Fusion des Vereins bedürfen einer 2/3-
Mehrheit der anwesenden stimm- und wahlberechtigen Mitglieder. 

3) Bei Wahlen gilt im ersten Wahlgang das absolute Mehr, im zweiten Wahlgang das re-
lative Mehr der abgegebenen Stimmen. 

Auf Antrag des Vorstands oder von mindestens 1/3 der anwesenden Mitglieder sind Abstimmun-
gen und Wahlen geheim anstatt offen durchzuführen. 

Jedes Einzelmitglied, jedes Familienmitglied und jede Vertretung der politischen Gemeinden ha-
ben gemäss Art. 3.1 und Art. 3.3 eine Stimme. 

 

2)  Vorstand 
Art. 7 Vorstand 
Der Vorstand besteht aus mindestens 5 Personen. 

Es können auch Vertretungen der politischen Gemeinden in den Vorstand gewählt werden, die 
mit dem Verein eine Leistungsvereinbarung abgeschlossen haben. Die betreffenden politischen 
Gemeinden schlagen die Vertreter vor.  

Diese Vertretungen dürfen höchstens die Hälfte des Vorstandes ausmachen. 

Mit Ausnahme der von der Mitgliederversammlung gewählten Präsidentin konstituiert sich der 
Vorstand selbst. 

Die Amtsdauer beträgt 4 Jahre. Wiederwahl ist möglich. 

Die Mitglieder der Geschäftsleitung können an den Sitzungen des Vorstands mit beratender 
Stimme teilnehmen. 

 

Art. 7.1  Aufgaben des Vorstands 
Der Vorstand vertritt den Verein nach aussen. Er behandelt alle Aufgaben des Vereins und be-
sorgt den Verkehr mit den Behörden und anderen Organisationen, soweit er dies nicht an die 
Geschäftsleitung delegiert. 
Der Vorstand erlässt die für die Organisation notwendigen Weisungen und legt fest, welche 
Personen für den Verein rechtsverbindlich und kollektiv zu zweien zeichnen können. 
Weitere Aufgaben des Vorstands sind: 

1) die Genehmigung des Budgets 

2) die Anstellung und Entlassung der Mitglieder der Geschäftsleitung 

3) die Einsetzung und Wahl von Mitgliedern in Kommissionen 

4) die Einsetzung von Fach- und Arbeitsgruppen mit strategischem Bezug 

5) die Einberufung und Vorbereitung der Mitgliederversammlung 

6) die angemessene Information an die Mitglieder 

 

 

Aus Gründen der sprachlichen Vereinfachung wird in den Statuten nur die weibliche Form verwendet. Alle Personenbezeichnun-
gen gelten gleichermassen für alle Geschlechter. 

 



Seite 10 von 11 

 

7) die jährliche schriftliche Berichterstattung über die Vereinstätigkeit und die Rech-
nungslegung über die Vereinsrechnung 

8) Anträge an die Spitexkommission im Zusammenhang mit der Leistungsvereinbarung 

9) die Handhabung der Statuten und die Durchführung der Beschlüsse der Mitglieder-
versammlung 

10) der Ausschluss von Mitgliedern 

11) die Erledigung aller Aufgaben, die nicht ausdrücklich anderen Organen übertragen 
sind 

Der Vorstand erlässt ein Organisationsreglement, welches insbesondere die Aufgaben und Kom-
petenzen der Mitglieder der Geschäftsleitung festlegt. 

 

Art. 7.2 Beschlussfassung im Vorstand 
Der Vorstand fasst seine Beschlüsse mit einfachem Mehr der anwesenden Mitglieder. Bei Stim-
mengleichheit gibt die Stimme der Präsidentin den Ausschlag. 

Beschlüsse können auch auf schriftlichem Weg gefasst werden, sofern kein Mitglied mündliche 
Beratung verlangt. Sie sind in das Protokoll der nächsten Vorstandssitzung aufzunehmen. 

Die Vorstandsmitglieder unterstehen der strikten Schweige- und Sorgfaltspflicht. 

 

3) Geschäftsleitung 
Art. 8  Geschäftsleitung 
Die Geschäftsleitung besteht aus mindestens 2 Personen. 

Die Geschäftsleitung nimmt die ihr vom Vorstand übertragenen Aufgaben wahr. Sie untersteht 
der strikten Schweige- und Sorgfaltspflicht. 

 

4)  Revisionsstelle 
Art. 9  Revisionsstelle 
Die Mitgliederversammlung wählt jährlich eine externe, unabhängige Revisionsstelle. Die Revi-
sionsstelle muss über die erforderliche Zulassung verfügen. 

Die Revisionsstelle prüft jährlich die Vereinsrechnung. Sie führt eine Revision gemäss den Be-
stimmungen des schweizerischen Obligationenrechts durch. 

Die Revisionsstelle legt der Mitgliederversammlung jährlich einen schriftlichen Bericht über das 
Ergebnis ihrer Revisionstätigkeit vor. 

 
IV Einrichtungen des Vereins 
Art. 10  Kommissionen, Fach- und Arbeitsgruppen 
Zur Bearbeitung bestimmter Aufgaben und zur Entwicklung von Dienstleistungen können Kom-
missionen, Fach- und Arbeitsgruppen eingesetzt werden. Ihre Aufgaben und Kompetenzen re-
gelt der Vorstand auf Antrag der Geschäftsleitung in Reglementen oder Aufträgen. Die Mitglie-
der unterstehen der strikten Schweige- und Sorgfaltspflicht. 

Die Mitglieder von Kommissionen, Fach- und Arbeitsgruppen müssen vom Vorstand auf Antrag 
der Geschäftsleitung bestätigt werden. 
 

Aus Gründen der sprachlichen Vereinfachung wird in den Statuten nur die weibliche Form verwendet. Alle Personenbezeichnun-
gen gelten gleichermassen für alle Geschlechter. 
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Art. 11 Dienstleistungen 
Alle Einwohnerinnen der in Art. 2 genannten Versorgungsregion können sich direkt an die Spitex 
SH West wenden oder sich über Hausärzte, Spitäler oder andere Institutionen anmelden lassen. 

Das Leistungsangebot wird in den Leistungsvereinbarungen mit den Gemeinden festgehalten, 
die Tarife dieser und allfälliger zusätzlicher Leistungen im Tarifblatt. 

 

V  Finanzen 
Art. 12 Finanzen und Haftung 
Die gesprochenen Spenden und Legate können – vorbehältlich der Zustimmung des Vorstands – 
auch zweckgebunden übertragen werden. Der Vorstand regelt die Verwendung dieser Mittel. 

Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet ausschliesslich das Vereinsvermögen.  

 

VI  Schlussbestimmungen 
Art. 13 Auflösung des Vereins 
Bei Auflösung des Vereins und nach Durchführung der Liquidation wird das verbleibende Ver-
mögen an einen schweizerischen Verein oder Verband mit analogem Zweck oder ein gemein-
nütziges Werk unter Ausschluss jeglicher Verteilung an die Mitglieder übergeben. 

Die betreffende Institution muss ihren Sitz in der Schweiz haben und wegen Gemeinnützigkeit 
bzw. aufgrund ihrer öffentlichen Zwecksetzung steuerbefreit sein. 

Die Vereinsorgane bleiben über die beschlussfassende Mitgliederversammlung hinaus im Amt, 
bis die Liquidation vollzogen ist. 

Die Liquidation wird durch die Geschäftsleitung vollzogen und vom Vorstand überwacht. 

Bei einer Fusion gehen das gesamte Vermögen und die Verbindlichkeiten an die neue Organisa-
tion über. 

 

Art. 14 Inkraftsetzung 
Diese Statuten sind an der ausserordentlichen Mitgliederversammlung vom 1. September 2026 
genehmigt worden und treten per 1. Januar 2028 in Kraft. 

 

Spitex SH West 

 

 

xxxxx       xxxxx 

Präsidentin      Aktuarin 

 

 
 
 
 
 
 
 
Aus Gründen der sprachlichen Vereinfachung wird in den Statuten nur die weibliche Form verwendet. Alle Personenbezeichnun-
gen gelten gleichermassen für alle Geschlechter. 




